
Neuer Anfang:



Der Jäger



Du verlässt das Haus Hand in Hand mit deinem Freund. Du hast Geschmack, das muss ich dir lassen. Der
Kerl sieht aus wie einem Katalog für Männermode entsprungen. Ich dagegen bin vergleichsweise
nichtssagend. Ein Mann, den man sofort wieder vergisst, wenn man ihn überhaupt bemerkt. Aber das macht
nichts. Ein Jäger braucht kein buntes Fell oder ein schönes Gesicht. Ein Jäger muss unauffällig sein und mit der
Umgebung verschmelzen, damit die Beute - damit du - mich nicht bemerkst.

Du küsst deinen Freund zum Abschied, bevor er in sein Auto steigt. Seine Miene ist düster und er wirkt bleich
und übernächtigt. Ob er ahnt, dass er dich nie wiedersehen wird? 





Ist der besser? Kann ich den nehmen?



Lg

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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